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*Polstertausch-Aktion - Beim Kauf neuer Polstermöbel haben Sie die Möglichkeit, Ihre alten Polstermöbel in Zahlung zu geben. Der Inzahlungnahme-Wert richtet sich nach Zustand,
Alter und Wiederverkaufbarkeit der Möbel und kann bis zu 500 € betragen. Die Bewertung und Festlegung des Betrags erfolgt durch unseren Verkauf. Die Aktion gilt nicht für bereits reduzierte Artikel,
Ausstellungs- oder Werbemodelle. Eine Barauszahlung oder Kombination mit anderen Aktionen ist ausgeschlossen. Alle Preise sind Abholpreise ohne Dekoration. Aktion gültig bis zum 29.11.2025.

POLSTERTAUSCHTAGE Ihr altes Sofa ist uns etwas wert - sichern Sie sich eine attraktive Tauschprämie.

BIS ZU

500€
*Tausch

prämie

sichern
!

Bezug: Stoff Farbe olive
Sitz: Tonnentaschenfederkern
SH: 47 cm, Sitztiefe 56-108 cm,
Metallkufe schwarz matt.
Stellmaß: 264-278 x 159-176 cm.
Ohne Funktion.

2.299€

ECKSOFA
LESEDI

RELAXSESSEL
Design: Stoff Boogie, weiß

inkl. m. Relaxfunktion.
schwarzer Griff, Akku.

998€

ZEIT & GELD SPAREN

2- Sitzer Sofa
in Bezug echt Leder
Füße Metall schwarz
ca. 188 cm breit.

, , g echt Leder
Füße Metall schwarz ca. 206 cm
Ohne Funktion

1.298€1.398€

2,5 Sitzer Sofa, Bezug
SOFA LUNA

WIR FREUEN UNS AUF SIE!WIR FREUEN UNS AUF SIE!
Ihr Möbelspezialist
Haverkamp 3-5
49429 Visbek
Tel.: 04445 96 050 - 0

Ihr Küchenspezialist
Goldenstedter Str. 12
49429 Visbek
Tel.: 04445 96050 - 56

DEBBELER
ZUHAUSE
GESTALTEN

Unsere Öffnungszeiten

Mo-Fr. 9:00 - 18:00 Uhr

Do. 9:00 - 19:00 Uhr

Sa. 9:00 - 16:00 Uhr

VIELE
BEZÜGE

VIELE
BEZÜGE

UMFANGREICHER
TYPENPLAN

UMFANGREICHER
TYPENPLAN

INDIVIDUELL
PLANBAR

INDIVIDUELL
PLANBAR

INDIVIDUELL
PLANBAR

FLEXIBLE
FUNKTIONEN

FLEXIBLE
FUNKTIONEN

ZUM PROSPEKT

GRATIS DAZU
TANNENBAUM GUTSCHEIN
Ab einem Einkaufswert
von 599 Euro.

So einfach geht’s:

Neue Möbel auswählen:
Entdecken Sie unsere große Auswahl an
hochwertigen Betten, Sofas und Sesseln –
für frischen Glanz in Ihrem Zuhause.
Sofort sparen: Beim Kauf neuer Polster-
möbel erhalten Sie bis zu 500 € Sofortra-
batt. Ihr altes Möbelstück nehmen wir bei
Lieferung kostenlos mit.

Andreas Timphaus

LOHNE „VonOldenburg in die
Welt“ lautet der Titel einer
neuenAusstellung in derGa-
lerie Luzie Uptmoor in Loh-
ne, die das Leben und Wir-
ken von Marga von Garrel
(1913 bis 2003) ins Rampen-
licht stellt. Die Schau, die in
40 Bildern einen ersten
Überblick über die Kunst
dieser ungewöhnlichen Frau
mit Wurzeln in der Dammer
Bauerschaft Bergfeine gibt,
wird am Sonntag (30. No-
vember) um11Uhr eröffnet.
Die Werke stammen aus

einer Schenkung der Olden-
burgischen Landschaft, über
die sich die Luzie-Uptmoor-
Stiftung 2023 freute. Mehr
als 330 Malereien aus dem
Nachlass der Oldenburger
Künstlerin fanden sozusa-
gen zu den Wurzeln im Ol-
denburger Münsterland zu-
rück. „Wir möchten den
künstlerischenNachlass von
Garrels bewahren und sie
und ihr Werk in der Region
bekannter machen“, sagt
Mechthild Beckermann,
Vorsitzende des Freundes-
kreises Luzie Uptmoor. In
der Ausstellung werden, ge-
treu dem Titel, überwiegend

Ausstellung in der Galerie Luzie Uptmoor zeigt Querschnitt des künstlerischen Schaffens dieser ungewöhnlichen Frau

Landschaftsbilder mit hei-
matlichen Motiven aus Ol-
denburg und der Umgebung
sowie Reisemalereien unter
anderem von derOstsee, aus
der Schweiz, Spanien, Alba-
nien oder Tunesien gezeigt.
Marga von Garrel war das

dritte von sieben Kindern

von Theodorf Heinrich und
Eleonore von Garrel. Nach
einer Zwischenstation in
Cloppenburg kam ihr Vater
im Jahr 1924 als Lehrer an
eineOldenburger Schule,wo
er später auch Rektor wurde.
Marga von Garrel wurde
nach dem Abitur an der Cä-

cilienschule (1933) zu-
nächst Sekretärin. 1937
kehrte sich nach Oldenburg
zurück und gehörte zu den
Schülern der „Kreyenbrü-
cker Schule“ desMalersWil-
helm Kempin. 1943 wurde
sie an der Staatlichen Hoch-
schule für Bildende Künste

„Ischia, San Angelo“ lautet der Titel des Ölgemäldes (1960), das Mechthild Beckermann (rechts) und
Renate Crewell für das Werbematerial zur Ausstellung über die Kunst von Marga von Garrel ausge-
wählt haben. Foto: Timphaus

in Berlin angenommen. Der
Zweite Weltkrieg verhinder-
te jedoch ein dauerhaftes
Studium, denn in Oldenburg
wurde sie zur Ausgabe von
Lebensmittelkarten ver-
pflichtet.
In der Nachkriegszeit ge-

langen ihr erste Bildverkäu-
fe. Sie machte eine Ausbil-
dung zur Werklehrerin und
arbeitete an einer Schule in
Donnerschwee (1961 bis
1976). Die emanzipierte
Frau widmete ihr Leben der
Kunst – und reiste bereits in
den 1950er Jahren alleine
mit einem Moped in die
Schweiz, mit einer Staffelei
im Gepäck. Später unter-
nahm sie zahlreiche weitere
Reisen.
Bereits 1944 war Marga

von Garrel erstmals in einer
Ausstellung im Augusteum
in Oldenburg vertreten,
1954 folgte die erste Einzel-
ausstellung in der Kunsthal-
le Wilhelmshaven, ein Jahr
darauf eine Einzelausstel-
lung im Stadtmuseum Ol-
denburg. Regelmäßig waren
ihre Bilder auf Ausstellun-
gen in ganz Norddeutsch-
land zu sehen. Bis ins hohe
Alter war Marga von Garrel
künstlerisch tätig.

• Der Freundeskreis Luzie Upt-
moorpräsentiert vom 30. No-
vember 2025 bis 22. Februar
2026 die Sonderausstellung
„Marga von Garrel. Von Olden-
burg in die Welt“.
• Gezeigt werden 40 Werke
von Marga von Garrel von
1945/48 bis 2003 sowie 6 Bilder
von Luzie Uptmoor, insbeson-
dere Landschaftsmotive.
• Im Rahmenprogramm sind öf-
fentliche Führungen geplant:
am7. und 21. Dezember, jeweils
um 15 Uhr. Weitere Termine
werden zeitnah veröffentlicht.
• Am 8. Januar 2026 (Donners-
tag) ist außerdem ein Vortrag
von Dirk Meyer, Kunstvermitt-
ler aus Oldenburg, zu „Marga
von Garrel und die Kreyenbrü-
cker Künstlerinnen und Künst-
ler“ geplant. Beginn ist um 19
Uhr im großen Vortragsraum
des Industriemuseums.
• Am 15. Februar 2026 (Sonn-
tag) unternehmen ferner Franz
kl. Holthaus und Raphael
Schmitt eine musikalische Rei-
se durch das Leben Marga von
Garrels. Beginn der Veranstal-
tung ist um 18 Uhr im großen
Vortragsraum des Industrie-
museums.

Fakten:

Leben und Wirken der Marga von Garrel


